
Protokoll 
der Schulpflegschaftssitzung am 01.06.2015

TOP1: Eröffnung und Begrüßung
Die 1. Vorsitzende Frau Goorißen-Zach begrüßt die Anwesenden

TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnungspunkte wurden genehmigt.

TOP 3: Anmeldezahlen Sommer 2015, Klassenstärke Jgst. 5, I -Kinder
Die Anmeldungen sind noch nicht ganz abgeschlossen. Nach aktuellem Stand sind 70 
Kinder für die Jahrgangsstufe 5  und 41 Schüler für die Einführungsphase angemeldet. 
Es werden 4 Inklusionskinder von der Eisenhoitschule zum Hüffertgymnasium wechseln. 
Zwei ihrer bisherigen Klassenleiter werden ebenfalls zum HGW wechseln und diese 
Schüler zukünftig jeweils bis ca. 11°° Uhr täglich begleiten.

TOP 4: Vorschau nächster Elternvortrag
Auf eine Anfrage für einen Vortrag zum Thema „Jugendliche und Videospiele, 
Computergames und soziale Netzwerke“ im Herbst durch die Initiative Eltern und Medien 
gab es bislang keine Rückmeldung. 
Zum Thema „Auslandsaufenthalte, Praktika und soziales Jahr“ wurde bei JuBi – Die 
JugendBildungsmesse angefragt, sie bieten jedoch keine Vorträge an den Schulen an, 
sondern es können Vorträge und Infoveranstaltungen im Rahmen der Messen z.B. in 
Dortmund, Kassel oder Bielefeld besucht werden. 
Eurodesk, ein europäisches Jugendinformationsnetzwerk, bietet grundsätzlich Vorträge für
Eltern und Schüler zum Thema Auslandsaufenthalte an, der zuständige Sachbearbeiter 
war jedoch derzeit im Urlaub, sodass keine konkreteren Auskünfte vorliegen. Das Thema 
wird weiter verfolgt.

TOP 5: Mensabetrieb/Cafeteria
Mensa und Cafeteria werden von der Fa. Quellenhof, Inhaber Herr Hesse, aus 
Bruchhausen betrieben. Es handelt sich um eine größere Firma, die zur Zeit über 1000 
Essen täglich ausliefert. Bezüglich der Cafeteria wurde kritisiert, dass die Brötchen mit 
1,10€ pro Stück zwar günstig sind, dafür aber nicht sehr üppig belegt sind. Zudem deutete 
der Betreiber an, zu dem Preis sei es u.U. zukünftig nicht möglich, frische Bäckerbrötchen 
anzubieten. Mit einstimmigem Votum wurde beschlossen, dass auch zukünftig frische und 
ordentlich belegte Brötchen angeboten werden sollen, auch wenn dies eine Preiserhöhung
von 10-20 Cent erforderlich macht. Auch die angebotenen Teilchen sind im wesentlichen 
Tiefkühlware, die aufgebacken wird. Seitens einiger Eltern wurde im Sinne einer gesunden
Ernährung generell der Verkauf von Teilchen kritisiert. Dem steht entgegen, dass der 
Betreiber gerade mit diesen Verkäufen Gewinne erwirtschaftet. Es wurde beschlossen, 
dass der Betreiber probeweise den Verkauf von Teilchen reduzieren soll und dass die 
angebotenen Waren zumindest teilweise frische Ware sein sollen. Der Betreiber soll 
zudem zum Aushang einer Preisliste aufgefordert werden.
Qualität und Preis des Mensaessens wurde kontrovers diskutiert. Dem Wunsch nach 
qualitativ hochwertigen und regionalen Zutaten steht hierbei Machbarkeit und 
Wirtschaftlichkeit entgegen. Es soll ein Fragebogen ausgearbeitet werden, der bei Eltern 
und Schülern abgefragt wird, was bezüglich des Essens gewünscht wird und was ein 
Essen kosten dürfte. Auf Nachfrage nach den Bestellmöglichkeiten für Mensaessen 
erklärte Herr Klare, es sei eigentlich für das restliche Schuljahr mit dem Betreiber ein 
Wertmarkensystem abgesprochen worden, welches dieser jedoch bislang 
bedauerlicherweise nicht durchgeführt hat und für die kurze Restzeit auch vermutlich nicht 



mehr einführen wird. Zum Schuljahresbeginn wird es in den ersten 4 Wochen die 
Möglichkeit geben, ohne Anmeldung probeweise für 3,50€ in der Mensa zu essen. Danach
gelten die festen Abos wie bisher üblich. In Ausnahmefällen, wie Stundenplanänderungen 
o.ä., sei es aber sicher möglich, auch ohne Anmeldung kurzfristig in der Mensa zu essen.

TOP 6: Schulbücherbasar
Es soll am Schuljahresende ein Schulbücherbasar für Englisch- und Französischbücher 
durchgeführt werden. Es wird noch ein Schreiben ausgegeben, in dem genau benannt 
wird, welche Bücher angeboten werden können. Am Montag, 22.06.15 werden die Bücher 
angenommen und je nach Zustand bestimmten Preisklassen zugeordnet werden. Ein 
Buch in guten Zustand soll dabei die Hälfte des Neupreises kosten, schlechtere Bücher 
entsprechend weniger. Dienstag, 23.06. findet dann der Basar statt, Mittwoch, 24.06. kann
dann der Erlös bzw. das nicht verkaufte Buch wieder abgeholt werden. Die 
Schulpflegschaft bekommt von jedem verkauften Buch 2,00€ als Provision, nicht wieder 
abgeholte Bücher werden entsorgt, nicht abgeholte Verkaufserlöse gehen in die Kasse der
Schulpflegschaft. Genaue Zeiten werden noch genannt.

TOP 7: Verschiedenes

Die SV möchte ein „Melonenfest“ veranstalten, bei dem verschiedenes Obst in den 
Pausen an die Schüler verteilt werden soll. Die Aktion sollte durch einige Eltern begleitet 
werden, insbesondere das Schneiden der Früchte. Hierzu haben sich bereits einige Eltern 
gemeldet.

Bei verschiedenen Gelegenheiten wie Preisverleihungen, Känguru-Wettbewerb, Delf, 
Englandaustausch u.ä. werden Gruppenfotos gemacht, die dann in der örtlichen Presse, 
oder auch im Jahrbuch der Schule veröffentlicht werden. Da die Veröffentlichung solcher 
Fotos datenschutzrechtlich nicht eindeutig geklärt ist, wird Herr Klare allen Eltern eine 
Erklärung zuschicken, in der sie ihre Zustimmung erklären oder verweigern können. Der 
Punkt der Namensnennung wird hierbei separat abgefragt werden.

Am 11.06.15 findet der Kennenlernnachmittag für die 5. Klassen statt. Üblicherweise 
werden die neuen Schüler in ihrem ersten Jahr von Paten aus der Q1 begleitet. Die 
betreffenden Schüler/-innen werden aber am Kennenlernnachmittag wegen des 
Schulpraktikums nicht anwesend sein können. Hierfür wird noch eine Lösung gesucht.

Herr Jansen dankt im Namen der gesamten Schulpflegschaft Herrn Jahre, der zum 
Schuljahresende aus dem Schuldienst ausscheidet, für die gute und angenehme 
Zusammenarbeit.

Warburg, 06.06.2015
Beate Neumann


